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Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Fuhrmann 

Berichterstattung: Herr Schoefer (FSG) 

Protokollführung: Frau Sabbagh / pö 

 

Betreff: 
 

 

Flughafen Stuttgart GmbH 
Abschluss eines Gewinnabführungsvertrags mit der 
Stuttgart Airport Ground Handling GmbH (SAG) 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen 
vom 30.11.2022, GRDrs 816/2022, mit folgendem  
 
Beschlussantrag:  
 
 Der Vertreter der Landeshauptstadt Stuttgart in der Gesellschafterversammlung 

der Flughafen Stuttgart GmbH (FSG) wird beauftragt, dem Abschluss eines Ge-
winnabführungsvertrags mit der SAG Stuttgart Airport Ground Handling GmbH 
(SAG) zuzustimmen. 

 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt. 
 
Vorab weist BM Fuhrmann darauf hin, dass Herr Schoefer als Geschäftsführer der FSG 
voraussichtlich zum letzten Mal im Ausschuss präsent sei.  
 
Er informiert, Herr Schoefer sei seit 1999 für den Bereich Non-Aviation - Immobilien, 
Infrastruktur und Unternehmenskommunikation - verantwortlich. Seit 2001 sei er auch 
Mitglied im Aufsichtsrat der Baden Airpark GmbH sowie Geschäftsführer der Projektge-
sellschaft Neue Messe. Seit 2017 sei er Sprecher der Geschäftsführer der Flughafen-
gesellschaften. Für die immer gute und konstruktive Zusammenarbeit spricht er Herrn 
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Schoefer auch im Namen des Ausschusses seinen herzlichen Dank aus und wünscht 
ihm für die Zukunft alles Gute.  
 
Herr Schoefer bedankt sich ebenfalls. In seinem Rückblick auf 23 Jahre als Geschäfts-
führer der FSG betont er, hier habe er sich insbesondere für die Verbesserung der Inf-
rastruktur eingesetzt, die ja die Basis für Vieles sei. Mit dem Anschluss an S 21 werde 
der Flughafen zu einer Verkehrsdrehscheibe ausgebaut. Dazu trage insbesondere auch 
der national bereits dreimal prämierte Fernomnibusbahnhof bei. Mit den steigenden 
Verkehrszahlen sei die Hotellerie am Flughafen im Zusammenhang mit der Messe ent-
sprechend ausgebaut worden. Zwischenzeitlich gebe es 14 zusätzliche Hotels auf den 
Fildern, und viele Firmen hätten sich mit dem Zweitsitz im Umfeld angesiedelt. Schwie-
rig seien die letzten drei Jahre gewesen, in denen der Flughafen 75 % seines Geschäfts 
verloren habe. Hier dankt er dem Ausschuss, der die Linie der Geschäftsführung all die 
Jahre mitgetragen habe, sodass die FSG eine Eigenkapitalquote von immer noch 65 % 
habe. In schwieriger Zeit habe die FSG zum einen die Liquidität und zum anderen die 
Beschäftigung sichern müssen - als gleichwertige Ziele. Dies sei gelungen, die FSG 
habe nicht, wie andere Flughäfen, Personal entlassen müssen.  
 
Abschließend bedankt er sich sehr herzlich beim Ausschuss für das Vertrauen, das ihm 
dieser in all den Jahren entgegengebracht habe. BM Fuhrmann überreicht ihm zum Ab-
schluss ein Weinpräsent des Städtischen Weinguts.  
 
BM Fuhrmann lässt über die Vorlage abstimmen und stellt fest:  
 
 Der Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen beschließt einstimmig wie beantragt. 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Sabbagh / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
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 zur Weiterbehandlung 
 Stadtkämmerei (2) 
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 2. Amt für Revision 
 3. L/OB-K 
 4. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
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